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Antrag 

der Abgeordneten Nicole Bäumler, Dr. Simone Strohmayr, Anna Rasehorn, Doris 
Rauscher, Ruth Waldmann, Katja Weitzel, Florian von Brunn, Holger 
Grießhammer, Volkmar Halbleib, Ruth Müller, Markus Rinderspacher, Arif 
Taşdelen, Horst Arnold, Martina Fehlner, Christiane Feichtmeier, Sabine Gross, 
Harry Scheuenstuhl SPD 

Umsetzung des Startchancen-Programms des Bundes in Bayern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Der Landtag stellt fest: 

Das am 2. Februar 2024 beschlossene Startchancen-Programm zur Förderung von 
Schulen mit besonderen sozialen Herausforderungen ist das wichtigste bildungspoliti-
sche Vorhaben der Regierungskoalition im Bund. In den nächsten zehn Jahren inves-
tiert der Bund 1 Mrd. Euro jährlich in die Bildung. Vorgesehen ist, dass die Länder eben-
falls 1 Mrd. Euro beisteuern. Das Startchancen-Programm soll zum Schuljahr 
2024/2025 aufgenommen werden. 

Vor diesem Hintergrund wird die Staatsregierung aufgefordert, im Ausschuss für Bil-
dung und Kultus über die Umsetzung des Startchancen-Programms in Bayern zu be-
richten, insbesondere über 

─ die Kofinanzierung durch Bayern, 

─ die Auswahl der Schulen, die durch das Startchancen-Programm gefördert werden, 

─ die Sozialindizes, nach denen die Auswahl der Schulen erfolgt, 

─ die Umsetzung der Modernisierung der Schulgebäude, 

─ den Einsatz des sogenannten Chancenbudgets an den Schulen, 

─ die Finanzierung und Stärkung der multiprofessionellen Teams. 

 

 

Begründung: 

Das Startchancen-Programm der Bundesregierung ist das bisher größte Projekt zur 
Förderung von Schulen mit besonderen Herausforderungen. Es ist eine Chance für den 
Freistaat. Auch in Bayern bestehen enorme, sowohl regionale als auch soziale Dispa-
ritäten. Ein Beispiel ist die Stadt Hof, die laut Bertelsmann-Studie zu Schulabbrüchen 
(2023) mit 27,7 Prozent die bundesweit meisten Schulabbrecherinnen und Schulabbre-
cher verzeichnen musste. Daneben gibt es weitere Beispiele. 

Damit das Startchancen-Programm, das zum nächsten Schuljahr beginnen soll, die 
richtigen Schulen erreicht und für die passenden Maßnahmen eingesetzt werden kann, 
ist es erforderlich, die Schulen, die die Hilfe am dringendsten benötigen, zu identifizie-
ren. Festzustellen ist ebenso, welche Art von Unterstützung jeweils benötigt wird. Ein 
Bericht der Staatsregierung zu den Planungen der Umsetzung des Startchancen-Pro-
gramms im Ausschuss für Bildung und Kultus ist daher essenziell. 

 



 

19. Wahlperiode 14.03.2024 Drucksache 19/1861 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bay-
ern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfü-
gung. 

 

Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Nicole Bäumler, Dr. Simone Strohmayr, 
Anna Rasehorn u.a. SPD 
Drs. 19/550 

Umsetzung des Startchancen-Programms des Bundes in Bayern 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Nicole Bäumler 
Mitberichterstatter: Peter Tomaschko 

II. Bericht: 

1. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 7. Sitzung am  
14. März 2024 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 SPD: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 

Dr. Ute Eiling-Hütig 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Nicole Bäumler, Dr. Simone Strohmayr, Anna Rasehorn, 
Doris Rauscher, Ruth Waldmann, Katja Weitzel, Florian von Brunn, Holger 
Grießhammer, Volkmar Halbleib, Ruth Müller, Markus Rinderspacher, Arif 
Tasdelen, Horst Arnold, Martina Fehlner, Christiane Feichtmeier, Sabine Gross, 
Harry Scheuenstuhl SPD 

Drs. 19/550, 19/1861 

Umsetzung des Startchancen-Programms des Bundes in Bayern 

Der Landtag stellt fest: 

Das am 2. Februar 2024 beschlossene Startchancen-Programm zur Förderung von 
Schulen mit besonderen sozialen Herausforderungen ist das wichtigste bildungspoliti-
sche Vorhaben der Regierungskoalition im Bund. In den nächsten zehn Jahren inves-
tiert der Bund 1 Mrd. Euro jährlich in die Bildung. Vorgesehen ist, dass die Länder eben-
falls 1 Mrd. Euro beisteuern. Das Startchancen-Programm soll zum Schuljahr 
2024/2025 aufgenommen werden. 

Vor diesem Hintergrund wird die Staatsregierung aufgefordert, im Ausschuss für Bil-
dung und Kultus über die Umsetzung des Startchancen-Programms in Bayern zu be-
richten, insbesondere über 

─ die Kofinanzierung durch Bayern, 

─ die Auswahl der Schulen, die durch das Startchancen-Programm gefördert werden, 

─ die Sozialindizes, nach denen die Auswahl der Schulen erfolgt, 

─ die Umsetzung der Modernisierung der Schulgebäude, 

─ den Einsatz des sogenannten Chancenbudgets an den Schulen, 

─ die Finanzierung und Stärkung der multiprofessionellen Teams. 
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Die Präsidentin  

I.V. 

Tobias Reiß 

I. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Erster Vizepräsident Tobias Reiß



Erster Vizepräsident Tobias Reiß: Wir haben vor der Mittagspause noch einen kur-

zen Tagesordnungspunkt abzuwickeln, den Tagesordnungspunkt 5:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten, anschließend eine Europaangelegenheit und 

Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der Liste einverstanden ist, den bitte 

ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, die 

SPD-Fraktion, die Fraktionen von FREIEN WÄHLERN und CSU und die AfD-Fraktion. 

Ich bitte, die Gegenstimmen anzuzeigen. – Enthaltungen? – Damit übernimmt der 

Landtag diese Voten.

Wir kommen zur Mittagspause und beginnen wieder um 13:10 Uhr.

(Unterbrechung von 12:42 bis 13:13 Uhr)

Liebe Kolleginnen und Kollegen! Wir nehmen die Sitzung nach der Mittagspause wie-

der auf. Ich darf Sie alle ganz herzlich begrüßen. Bevor wir in den Tagesordnungs-

punkt 6 einsteigen, gebe ich noch die Ergebnisse der vorhin durchgeführten Wahlen 

eines Vizepräsidenten des Bayerischen Landtags sowie eines Schriftführers bekannt.

Ich komme zunächst zur Wahl eines Vizepräsidenten – Tagesordnungspunkt 3: Ge-

wählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Bei der 

Ermittlung der erforderlichen Mehrheit werden Enthaltungen nicht berücksichtigt. An 

der Wahl haben sich 160 Abgeordnete beteiligt. Es war keine Stimme ungültig. Auf 

Protokollauszug
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Herrn Abgeordneten Benjamin Nolte entfielen 28 Ja-Stimmen und 129 Nein-Stimmen. 

Der Stimme enthalten haben sich 3 Abgeordnete. Damit hat der Abgeordnete Benja-

min Nolte nicht die erforderliche Mehrheit der Stimmen erreicht.

Nun gebe ich das Ergebnis der vorher durchgeführten Wahl eines Schriftführers des 

Bayerischen Landtags – Tagesordnungspunkt 4 – bekannt: Auch hier ist gewählt, wer 

mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält. Bei der Ermittlung der 

erforderlichen Mehrheit werden Enthaltungen nicht berücksichtigt. An der Wahl haben 

164 Abgeordnete teilgenommen. Ungültig war 1 Stimme. Auf Herrn Abgeordneten Os-

kar Atzinger entfielen 26 Ja-Stimmen und 134 Nein-Stimmen. Der Stimme enthalten 

haben sich 3 Abgeordnete. Damit ist Herr Abgeordneter Oskar Atzinger nicht mit der 

erforderlichen Mehrheit der Stimmen gewählt. Die Tagesordnungspunkte 3 und 4 sind 

damit erledigt.
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